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Pressemitteilung 

Stade, 14.06.2024 

 

Auch in diesem Sommer knapp: Mitarbeiter der Elbe Kliniken 

spenden Blut  

Insgesamt 110 Blutspenden kamen bei einer Aktion der Elbe Kliniken Stade-Buxte-

hude in Kooperation mit dem DRK Niedersachsen am gestrigen Donnerstag zusam-

men. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Elbe Kliniken waren an den beiden 

Standorten in Stade und Buxtehude einem Aufruf zur Blutspende von der Transfusi-

onsverantwortlichen Anette Hell gefolgt. Unterstützt wurde die Aktion von den Me-

dizinischen Berufsfachschulen Stade.  

Anette Hell, Fachärztin für Transfusionsmedizin und Innere Medizin im Institut für Lab-

ordiagnostik an den Elbe Kliniken Stade-Buxtehude, organisierte zum wiederholten 

Mal eine Blutspendenaktion an den Elbe Kliniken. „Blut ist ein knappes Gut. Vor allem 

in den Sommermonaten“, sagt die Oberärztin. Und da gewisse Bestandteile der Blut-

konserven nur wenige Tage haltbar seien, würden zur Versorgung der Patientinnen 

und Patienten das ganze Jahr über Blutspenden benötigt.  

Bereits in den vergangenen Jahren wurde die Aktion von Freiwilligen aus den Medizini-

schen Berufsfachschulen unterstützt „Herzlichen Dank an die Lehrer:innen und Schü-

ler:innen! Sie haben wieder maßgeblich zum Gelingen der Aktion in Stade beigetra-

gen,“ sagt Anette Hell.   

Pro Woche benötigen die Elbe Kliniken durchschnittlich etwa 75 Blutkonserven. Dar-

über hinaus muss stets ein gewisser Vorrat für Notfälle bereitstehen. „Wir haben der-

zeit wie in fast jedem Sommer einen Konservennotstand. Durch Reserven können wir 
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nur wenige Tage überbrücken. Dann werden jedoch dringend frische Konserven benö-

tigt, damit alle planmäßigen Operationen durchgeführt werden können“, so die Trans-

fusionsverantwortliche. 

 

Warum Blutspenden so wichtig sind 

Das Blut wird nach der Spende vom DRK getestet und anschließend in drei Bestandteile 

aufgeteilt. Eines davon, das Thrombozyten-Konzentrat, ist nur bis zu vier Tage haltbar. 

Daher werden regelmäßig frische Blutspenden benötigt, um die Versorgung sicherstel-

len zu können. Doch auch die Erythrozytenkonzentrate, die als sauerstoffspendende 

Therapie bei Operationen benötigt werden, sind nur vier Wochen haltbar und beson-

ders bei akuten Notfällen und größeren Operationen – jeweils passend zur Blutgruppe 

– unentbehrlich. 

 

Wer spenden kann 

Grundsätzlich kann jeder gesunde Erwachsene ab 18 Jahren Blut spenden (bis 64 Jahre 

als Erstspender, auch mit „normalen“ Medikamenten). Die Blutspende ist für einen ge-

sunden Menschen gut verträglich. Die eigentliche Blutentnahme dauert etwa fünf bis 

zehn Minuten und tut bis auf einen „Pieks“ nicht weh. Zwei Dinge gilt es dabei zu beach-

ten: Man sollte nicht auf nüchternen Magen Blut spenden sowie vor und nach der 

Spende viel trinken.  

 

Alle Blutspende-Termine des DRK im Überblick: www.blutspende-leben.de 

http://www.blutspende-leben.de/
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BU: Johanna Schmidt, Pflegedienstleiterin am Elbe Klinikum Stade, beim Blutspenden. 

 
BU: Frisch nach der Blutspende: Assistenzart Christian Brand (Kardiologie), Pflegedienst-
leiterin Johanna Schmidt und PD Dr. Sebastian Philipp, Ärztlicher Direktor und Chefarzt 
der Klinik für Innere Medizin – Kardiologie und Intensivmedizin am Elbe Klinikum Stade. 

Fotos: Daniel Hajduk / Elbe Kliniken 
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